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J 4 d 99 T Ja T C S S 9ruſſiſche er G rſch bei Szawle zum Stehen gebracht Sturm auf Jaroslau

62 4 de 2 G T 44 944Der heutige Bericht aus dem Großen Hauptquartier
W T Großes Hauptquartier 15 Mai 1915

W e ſt l i ch er K rieg s ſſch a u pla nommen wurden Drei f eindliche An griffe gegen 1 nſere Stellunge

Bei Steenſtrate am Yſerkanagal wieſen wir einen nächt an der Straße Eſſey Flirey wurden abgewieſen Jm Prieſter

lichen feindlichen Angriff ab An der Straße St Julien walde ſetzten wir uns im Morgengrauen durch einen VorſtoßJ J

Ypern griffen wir weiter an und machten Fortſchritte Drei in Beſitz eines feindlichen Grabens und machten hierbei einige

engliſche Offiziere mit 60 Mann und ein Maſchinengewehr fielen Gefangene

in unſere Hände Die Zahl der ſeit dem 22 April bei Ypern von Su Oeſtlicher KriegsſchauplatzC J e tuns gemachten unverwundeten Gefangenen iſt auf 110 Offiziere

545 ſti i 3 Nach einem vorül ten Erfolge des Feindes derund 5450 Mann geſtiegen wozu noch über 500 verwundete Ge Nach einem v gehenden kleinen Erfolge des Fein dfangene kommen uns drei Geſchütze toſtete iſt der Vormarſch ſtarker ruſſiſcher

a t Kräfte bei Szawle zum Stehen gebracht worden FeindlicheSüdweſtlich von Lille entwickelten ſich auch geſtern heftige ken 8Sr e Angriffe gegen die untere Dubiſſa ſcheiterten Der GegnerArtilleriekämpfe Feindliche Jnfanterieangriffe erfolgten dort e u that nunmehr auch in die Gegend ſüdlich des Njemen eiligſt Ver
cht An der Lorettohöhe wurden die meiſten feindlichen set e e e ſtärkungen herangeführt Gefechtsberührung mit dieſen beſteht
ugriffsverſuche niedergehalten Ein Angriff nördlich des Höhen t rnoch nicht Bei Aguſtow und Kalwarja wurden feindliche

es der bis in unſere Gräben gelangle wurde unter ſchweren

r z 9 Angriffe abgeſchlagenrluſten für den Feind abgeſchlagen Bei der Räumung von

Careney und des Weſtteils von Ablain iſt wie jetzt feſtge Südöſtlicher Kriegsſchauplatz G
ſtellt ein in der vorderen Linie eingebautes Feldgeſchütz und eine Jn dem Raume ſüdlich der unteren Pilica bis zur Weichſel
geringe Anzahl von Behelfsminenwerfern verloren gegangen ſetzen die verbündeten Truppen den weiter abziehenden Ruſſen
außerdem fielen fünf von uns früher erbeuntete franzöſiſche Ge nach Der Brückenkopf von Jaroslau am San wurde geſtern
ſchütze und zwar drei kleine Revolverkanonen und zwei Mörſer erſtürmt Schulter an Schulter mit der öſterreichiſchungariſchen
die als Minenwerfer benutzt wurden in Feindeshand zurück Nörd Armee in deren Verband ſie ſtehen erreichten die Truppen des

lich von Arras blieb es im allgemeinen ruhig Generals von der Marwitz die Gegend von Dobromil Weiter
Südlich von Ailly öſtlich der Maas nahmen wir einige ſüdlich wird ebenfalls die Verfolgung reſtlos fortgeſetzt Die ver

feindliche Gräben wobei 52 verwundete und 166 unverwundete bündeten Truppen haben vielfach Gebirgsübergänge gewonnen J
Franzoſen darunter ein Bataillonskommandeur gefangen ge Oberſte Heeresleitung

e SS S 2S 27 S G S SBerlin 15 M Von unſer jerliner Redaktion Jn hat ſelber Giolitti dem König als Nachfolger vorgeſchlage Son
omatiſchen zen rd an die Ernennung eines nino dagegen iſt bei den jetzt ſta nder r

ienij Min iums ſt z wird weil d Ronig ganz an geſck altet J n übrigen zeigen e Str a ß e n on
Wunſch hat die Anſichten aller m ebenden Politiker kenn ſtra tionen ſowie die Spr der kriegshetz ſchen
ruen Das eine wird als feſiſtehend angeſehen da S on Preſſe daß die Bewegung für den Krieg gleichzeitig in großem

ino dem neuen Kabinett nicht angehören wird weil er ſich Umfange eine Bewegung gegen das Königtnm iſt Di
vurch ſeine weitgehenden Abmachung mit der Tripleentente interventioniſtiſchen Blätter fordern zur Proklamiernng der Re
Abmachnungen die ſelbſt dem Miniſterpräſidenten Salandra in publik auf falls der König weiter an der RNentralität feſthalten
ihrem ganzen Umfange unbekannt geblieben waren ſchwer ſollte Allerdings darf man dieſe itialieniſchen Preſſeſtimmen nicht
kompromittiert hat Dagegen hält man es in diplomatiſchen allzu tragiſch nehmen Die italieniſche Regierung läßt anch in norKreiſen für denkbar daß Salandra dem neuen Miniſterium wie malen Zeiten der antimonarchiftiſchen Agitation in weitherziger

der angehören wird Zwiſchen Salandra und Giolitti hat in den Weiſe Spielraum
letzten Stunden eine Annäherung ſtattgefunden und Salandra
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